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PRESSEINFORMATION 

Die helle Freude beim Zirndorfer Stadt- und Brauereihoffest 

Zirndorf, 3. Juli 2024. Ganz Zirndorf feiert „350 Jahre Zirndorfer Brauerei“ beim 

Zirndorfer Stadt- und Brauereihoffest (19. bis 22. Juli), das viel Musik auf drei Bühnen, 

ein buntes Rahmenprogramm in den Gassen sowie herzhafte und süße Leckereien 

bieten wird. Auch allerlei Neues ist geboten: unser noch junges Zirndorfer Hell, der 

Zirndorfer Fanshop und das Schnabulier-Sträßla. 

Von Japan über Indien bis in die USA geht die kulinarische Reise, wenn sich die Spital-

Straße in das Schnabulier-Sträßla verwandelt: Köstlichkeiten aus sieben Nationen 

versprechen die beteiligten Wirte. Fränkische Spezialitäten, Herzhaftes vom Grill sowie 

verführerisch Süßes und kleine Häppchen wird es ebenfalls geben. Dafür werden die Teams 

im Biergarten des Zirndorfer Bräuschank, vom Fischereiverein Zirndorf, dem Eine-

Welt-Laden sowie der weiteren Essensausgaben im Brauereihof, dem Kirch- und 

Marktplatz sorgen. Los geht’s am Freitag (19.07.) bereits ab 17 Uhr, bevor um 19 Uhr der 

offizielle Fassanstich auf der Bühne des Kirchplatzes folgt. 

350 Jahre Brautradition 

„Mit unserem Zirndorfer Hell, das wir anlässlich des 350-jährigen Jubiläums der Zirndorfer 

Brauerei in diesem Jahr gebraut haben. Deshalb feiern wir in diesem Jahr unter dem Motto 

‚Die helle Freude‘“, kündigt Geschäftsführer Heinz Christ an. Seit seiner Premiere im 

wiedereröffneten, seither stets gut besuchten Zirndorfer Bräuschank ist der Neuzugang dort 

sehr schnell zum Sortenliebling aufgestiegen, hat aber auch darüber hinaus bereits viele 

Fans gefunden. 

Für sie und natürlich auch die Freunde aller anderen Zirndorfer Bräuschank Biere hat Heinz 

Christ noch eine weitere gute Nachricht: „Am Eingang zum Sudhaus, wo auch unsere 

Brauereiführungen starten, wird es eine spannende Fotoausstellung unter dem Titel ‚350 

Jahre Zirndorf und die Brauerei im Wandel der Zeit‘ geben. Und nur wenige Schritte weiter 

öffnet erstmals unser Zirndorfer Fanshop.“ Neben einem Bierkrug in limitierter Stückzahl, 

einem Blechschild sowie Jubiläumsglas wird Anziehendes im Angebot sein wie Zirndorfer 

Socken, Shirts und Strohhüte.  



 

  Seite 2 

Drei Bühnen – über 20 Stunden Programm 

Währenddessen wird viel Musik für Stimmung sorgen, von beschwingtem Swing bis 

kraftvollem Rock, von zünftiger Blasmusik bis hin zu coolen Partyhits: Auf den Bühnen im 

Brauereihof, auf dem Kirchplatz und Marktplatz werden insgesamt mehr als 20 Stunden 

Programm geboten. 

Rundherum und hoch hinaus 

Wer Lust auf eine Pferdekutschfahrt hat, kann am Samstag- und Sonntagnachmittag eine 

Rundtour unternehmen. Start und Ziel ist die Zirndorfer Brauerei. Hoch hinaus geht’s an allen 

drei Festtagen bei der Kirchturmbesteigung von St. Rochus. Am Sonntag lädt die 

Gemeinde zum Gottesdienst ein. Außerdem warten zwei weitere Ausstellungen auf 

Entdeckungsfreudige: „ungekämmt und abgeschminkt III“ heißt es beim MUK Kunstverein, 

„50 Jahre Playmobil“ im Städtischen Museum. 

Bummeln, stöbern, einkaufen 

In Ruhe außerhalb der regulären Geschäftszeiten in der Innenstadt bummeln, das lokale 

Angebot durchstöbern und etwas Schönes einkaufen? Beim verkaufsoffenen 

Sonntagnachmittag ist Gelegenheit dazu, wenn die Zirndorfer Geschäftsleute aufsperren 

und sich auf reichlich Zuspruch freuen. 

IN DER ÜBERSICHT 

Fassbieranstich:   Freitag, 19 Uhr 

Getränke & Speisen:   Freitag, 17 Uhr bis 23 Uhr 

Samstag, 16 Uhr bis 23 Uhr 

Sonntag, 11 Uhr bis 21 Uhr 

Brauereiführungen:   Samstag, 17 Uhr, 18 Uhr, 19 Uhr 

Sonntag, 13 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr 

Pferdekutschfahrten:  Samstag, 17 Uhr bis 22 Uhr  

Sonntag, 13 Uhr bis 17 Uhr 

Kirchturmbesteigung:  Freitag, 18 Uhr bis 21 Uhr 

Samstag, 15 Uhr bis 21 Uhr 

Sonntag, 11 Uhr bis 19 Uhr 

Das komplette Programm gibt’s unter: www.zirndorfer.de 
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DAS FRÖHLICHE BIER. NICHT NUR FÜRS LAND. 

Das guten Zirndorfer Bräuschank Bier ist immer ein Genuss, und das seit 350 Jahren. Schon damals wurden 

den „Preuverwaltern“ strenge Vorschriften für die Bierherstellung auferlegt. So wurde „Das gute Zirndorfer“ 

bei Kennern zum Inbegriff für die fränkische Landbier-Tradition, und doch ist es mit der Zeit gegangen. Heute 

gibt es das fröhliche Bier vom Land als klassisches Landbier – auch als Landbier Alkoholfrei –, naturtrübes, 

vollmundig-würziges Kellerbier, unfiltriertes, frisch-würziges Kellerradler und besonders sanftes, sehr 

frisches Zirndorfer Hell. Mehr unter: www.zirndorfer.de 


